
Auszug 
aus dem Protokoll der 

Sitzung des Planungsausschusses  
vom 01.07.2025 

 
Top 8.1.2 Sachstand Rahmenkonzept Solarfreiflächenanlagen 

 
 
Die Informationsveranstaltung für die Öffentlichkeit hat stattgefunden, auch die Eigentü-
mer*innen der Flächen wurden eingeladen. Der Sachstand wird als Anlage im Bürgerinformati-
onssystem hinterlegt. 
 

 
 

 
 



Fachdienst Stadt- und Landschaftsplanung 
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Sachstand Potenzialanalyse (ehemals „Rahmenkonzept“) für Solar-Freiflächenanlagen 
im Außenbereich der Stadt Wedel 
 
16.05.2025:  
Versendung von 34 Briefen an die Flächeneigentümer*innen im sogenannten Eignungsraum. 
Von einem Brief ist bekannt, dass er nicht zugestellt wurde – die Einladung wurde am 
27.05.2025 per E-Mail nachgesandt. 3 Briefe kamen als „nicht zustellbar“ zurück. 
 
27.05.2025: 
Pressemitteilung, Bekanntgabe auf www.wedel.de, Aushang im Infokasten des Rathauses 
 
Resonanz vorab: 
Es gab einige Anrufe: 

- zur Klärung von Fragen 
- um klarzustellen, dass kein Interesse besteht 
- um Verärgerung über die „Planung“ der Stadt zum Ausdruck zu bringen 

 
Veranstaltungsabend am 03.06.2025 mit insgesamt 27 Teilnehmer*innen 
Kurzpräsentation zur Erstellung des Rahmenkonzeptes, insbesondere zu Anlass und 
Vorgehen – die wichtigsten Punkte: 
Das Rahmenkonzept stellt keine Planung dar, es ist lediglich eine Kartierung der 
planerischen Rahmenbedingungen (der Hürden) im Außenbereich der Stadt Wedel. Es 
besteht keine Verpflichtung zur Umsetzung. Bei Interesse ist die Durchführung eines 
Bauleitplanverfahrens erforderlich. 
Die Stimmung war gemischt: 
Neben Eigentümern/Eigentümerinnen waren auch weitere interessierte Personen anwesend 
wie etwa aus Politik oder vom NABU Wedel. Die meisten Zuhörer*innen haben verstanden, 
worum es bei dem Rahmenkonzept geht. Es gab allerdings auch besorgte Stimmen, z.B. 
zum Thema Enteignung oder hinsichtlich der Realisierbarkeit/ Wirtschaftlichkeit. Die 
Diskussion entfernte sich teilweise vom eigentlichen Kernthema des Abends. 
Eingangs wurden der Verwaltung Unterlagen überreicht, die eine Zusammenfassung von 
Argumenten gegen die Nutzung von Photovoltaik und prinzipiell erneuerbaren Energien 
beinhalten. Die Quellen dieser Aussagen sind sorgsam zu prüfen! Es wurde außerdem zum 
Start einer Unterschriftenaktion gegen Photovoltaik in Wedel aufgerufen, worauf niemand 
der Anwesenden eingegangen ist. 
Im Anschluss an Präsentation und Fragerunde haben noch Gespräche einzelner 
Teilnehmer*innen mit der Verwaltung stattgefunden. Fragen konnten geklärt werden und 
Projektideen hinsichtlich möglicher PV-Installation wurden zum Ausdruck gebracht. Diese 
werden weiter betrachtet und mit den Eigentümern/Eigentümerinnen besprochen. Wenn 
sich die Ideen konkretisieren, wird die Verwaltung berichten. 
 
Aufgrund der Arbeitsergebnisse, der eingegangenen Stellungnahmen und der 
Rückmeldungen während der Veranstaltung hat die Verwaltung entschieden, den 
bisherigen Begriff „Rahmenkonzept“ in Potentialanalyse zu ändern. Die Begrifflichkeit 
„Rahmenkonzept“ suggeriert eine „Planung“, die so nicht erfolgt ist. Vielmehr werden 
Möglichkeiten (Potenziale) für eine zukünftige Planung aufgezeigt.  
 
Als nächster Schritt soll die Potenzialanalyse nach der Sommerpause der Politik 
abschließend zur Information vorgelegt werden. Bis dahin wird die Abwägung der 
Rückmeldungen der Nachbarn, des Kreises, der Landesplanung, der Eigentümer, etc. 
eingearbeitet. Die weiteren Schritte der Eigentümer*innen bleiben abzuwarten. 
 
 
Wedel, den 27.06.2025; Stadt- und Landschaftsplanung / NG 
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